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DEUTSCHSPRACHIGE KULTURSPUREN AUF DER LANDKARTE DER UKRAINE

Wettbewerb 2025
des Ukrainischen Deutschlehrer- und Germanistenverbandes (UDGV)

Alte Gebäude sind die stummen Zeugen der Geschichte, die durch ihre Mauern Geschichten von längst vergangenen Zeiten erzählen und das Erbe kulturellen Wissens und Erinnerungen weitertragen. In welchem Zusammenhang mit der deutschen Kultur und Sprache stehen die Glockentürme der Sophienkathedrale und des Höhlenklosters? 

Die Geschichte der deutschsprachigen Gemeinschaften in der Ukraine reicht weit zurück. Schon im 18. Jahrhundert ließen sich deutsche Siedler in verschiedenen Regionen der Ukraine nieder, und ihre kulturellen und sprachlichen Spuren sind bis heute sichtbar – besonders in der Architektur. Diese Architektur ist nicht nur ein Spiegel der Vergangenheit, sondern auch ein Zeugnis der kulturellen Vielfalt und des multikulturellen Zusammenlebens, das über Jahrhunderte hinweg in der Ukraine existierte. Viele dieser Bauten sind heute noch sichtbar. Alte Steine erzählen die besten Geschichten, nicht wahr? Der UDGV initiiert im Jahr 2025 den Wettbewerb Landkarte „Deutschsprachige Kulturspuren auf der Landkarte der Ukraine“.

Unser Ziel ist es, eine visuelle Vorstellung dieser wertvollen kulturhistorischen Spuren sichtbar zu machen und ihre Geschichten zu erzählen. Darüber hinaus könnte eine solche Landkarte im ukrainischen DaF- Unterricht eingesetzt werden. Die Karte ist eher als ein Mosaik aus kleinen Bildern und Geschichten zu verstehen, angefertigt und gesammelt von ukrainischen Jugendlichen. Was sie alle verbindet, ist die Liebe zur Ukraine und zur deutschen Sprache. 

In unserem Vorhaben verlassen wir uns auf das junge Publikum – SchülerInnen und StudentInnen – und initiieren für sie einen Wettbewerb. 

Die Aufgabe der Beteiligten ist es, Fotos bzw. Bilder von Kulturstätten, wie Kirchen, Schulen, Denkmälern oder alten Gebäuden, die mit der deutschen Kultur und Sprache in Verbindung stehen, zu erstellen und mit einer Kurzbeschreibung zu versehen. Die Landkarte „Deutschsprachige Kulturspuren auf der Landkarte der Ukraine“ soll eine Konturkarte werden, die auf der Vorderseite die Bezeichnungen der Orte und Fotos der bekannten Kulturstätten, die im Zusammenhang mit der deutschen Kultur und Sprache stehen, enthält. Auf der Rückseite sollen Minifotos bzw. Bilder mit ihren Kurzbeschreibungen (etwa 100-110 Wörter) dargestellt werden. Die Kartengröße beträgt ungefähr 120 mm x 70 mm. 

Ihr Bild/Ihr Foto samt der Kurzbeschreibung schicken Sie bis zum 30. Juni 2025 per Post oder E-Mail an uns. 

Die besten Bilder bzw. Fotos und Kurzbeschreibungen werden auf einer Landkarte veröffentlicht und den Preisträgern zugeschickt. Alle zugeschickten Bilder /Fotos und deren Kurzbeschreibungen werden auf unserer Internetseite mit Angabe ihrer Autoren untergebracht. Die durch die Entscheidung einer Jury festgelegten Preisträger werden mit einem Preis ausgezeichnet.

ANFORDERUNGEN 
1) Text: 
- verfasst in Deutsch; 
- Umfang mit Bild/Foto: 100-110 Wörter Format DIN A4, Schrift: Times New Roman; Schriftgröße 14, Zeilenabstand 1,5; 

2) Thematik 
- deutschsprachige Kulturspuren in der Ukraine; 

3) Bilder und Zeichnungen: 
- selbst gemalt oder gezeichnet; 
- Format DIN A4; 

4) Fotos: 
- selbst aufgenommen; 
- Format JPEG oder TIFF, in Originalgröße, in hoher Qualität (keine Internetfotos!!!); 

5) Zusenden: 
- per E-Mail oder per Post; 
- per E-Mail: bitte im Betrefffeld schreiben: Landkarte-Wettbewerb 2025; im Textfeld: Name, Anschrift, Schule, Klasse, Geburtsjahr, Universität unbedingt angeben; 
- per Post: in einem Umschlag Format A4 (Bilder bitte nicht zusammenfalten); 

6) Zustelladresse: 
Ukrainischer Deutschlehrer- und Germanistenverband 
Lehrstuhl für Interkulturelle Kommunikation und Translationswissenschaft 
Uniwersytetskastr., 1; Raum 417 
Nationale Iwan-Franko-Universität Lwiw 
79000 Lwiw 

7) Einsendeschluss: 
30. Juni 2025 

8) Kontaktperson und Kontakt: 
Sadorozhna Olha Iwaniwna, Tel.: +38 098 488 97 71 
E-mail: spuren.udgv@gmail.com 

Die Unterstützer des Projekts: Goethe-Institut Ukraine, das Österreichisch-Ukrainische Kooperationsbüro Lwiw, Ernst Klett Verlag, Hueber Verlag.

WIR WÜNSCHEN IHNEN VIEL ERFOLG UND SPASS!

Präsidentin des UDGV		 			Prof. Dr. Alla Paslawska
Projektkoordinatorin					Dr. Olha Sadorozhna
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